


Schlh-nste war, daß die Gkchüler auch immer auf der 
Seite der Lehrerin waren, ihre Witze über mich machten; 
ihren SpA hatten, anstatt mir weniptens gefuhlsmißig 
zu zeigen, daß sie zu mir hielten.* 

Thomas stand in fast jeder ~nterrichtsstunde auf dem I dringlich mit, wie sie wahrgenommen werden möchten 
Tisch. Jedesmal brachen alle, Frau M. und die Mitschü- ' I - und - umgekehrt: wie sie den Lehrer wahrnehmen. Minei- I 
ler, in Gelächter aus. '- lungsformen können auf einer Skalder ~ufdrin~=t 

.-̂  -.---...- -.-----L. -. - ..-.- : E~ fühlte sich gedemütigt und lächerlich gemacht. Lie- . -. eingetragen -... werden - . - . -Y an ----. deren einem Ende das 
: her wäre er manchmal tot gewesen . . . . ' : Wächter steht. . Am _ _  anderen .. Ende ~ sind .. .- ... ..-, 
i Das regelmäßig einsetzende Gelächter seiner MitschÜ- .' ?ie~b-q,..slch_unh_örbar,.-unskhtbar zu machen. Das ~ n -  
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. , ' lei dekodiert %vornas nicht und auch nicht die d 
steckte, verzweifelte Botschaft. Woher auch? ES )z) ärger noch als die Verletzungen der Lehrerin 
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einiger Regelmäßigkeit entweder nur unvollständig oder zum Vorschein. Mit seinem roten Buntstift bewaffnet, 1 
* flüchtig-fehlerhafr präsentieren. Die Kontrollen am An- geht er nun durch die Reihen, und jeder hat brav sein I 

fang der Schulstunden gelingt' es ZU unterlaufen. Sie be- Heft aufzuschlagen, in denen fein säuberlich, mit T i n n  I faßt sich unter den priifenden Blicken des Lehrers, ihren f u k r  geschrieben, die Hausaufgaben stehen; gewichtig j 
Körper in Ducl&altung, scheinbar äußerst nachdenklich setzt er einen Haken darunter. 
und konzentriert mit dem Schulheft: Mehr oder weniger zufrieden schreitet er zurück zu sei- 

nem Pult und greift nach dem Lehrerkalender. Herr M.: 
>Na, wer kann uns denn heute etwas erzählen?< Dabei 

Der unter den ~ufsichtsblicken sich hinduckende Kör- 
per. Da ist zuerst ein elementarer Impuls in gefährlicher 
Simation: sich verbergen, den Körper verbergen, ihn aus 
dem Blickfeld herausnehmen; ihn klein machen und, so- zu rechnen ist, das Wegtauchen als Flucht nicht interpre- 
weit das geht, hinter Blickbarrieren verstecken. Im Ge- tiere, sondern gerade als besonders intensive Art der 
linde, bei bedrohlichen Vorgängen, ist das relativ ein- Teilnahme; daß er ablasse in dem Eindruck, ein wohlprä- 
fach. Sträucher, Bäume, Mulden, Erhebungen bieten 
Möglichkeiten. In öffentlich kontrollierter Situation ist 





punkt, welchem Thema und in welchen Dosisienuigen 
Schulerfragen besonders erfolgreich gestellt werden kön- 

Wenn wir den Schulunterricht als Szenarium der ~ ä ~ -  ' schung erklären wollen, d s  Kommunikationsort, an dem 
sich Menschen systematisch in rollenhafter Selbstinsze- 

I~ der verkleidungsform neugieriger Fragen tauchen je- nierung begegnen, haben wir uns die folgende l\usgmgs- 
doch manchmal Fragen von Schülern im Schulunterricht lage vor Augen zu bringen: 
auf. Ihre Funktion ist, den Schulunterricht für begrenzte ' Obwohl die Schule prinzipiell über eine unerschöpfli- 
Zeit außer Kraft zu setzen oder doch ihn vorzeitig zum 1 ehe Menge symbolischer Belohnungen vefig,  muß sie, 
Ende zu bringen. Es sind listige Versuche im Kampf um I Um ihre gesellschaftliche Funktion der Auslese zu erfil- 
die ReduUerung zemiürbender Lemzeit, hervorge- 1 G diese Belohnungen begrenzen. Sie muß so &n, als \ 
bracht in kollektiv-solidarischer Tat. / itiinde nur eine begrenzte Anzahl davon zur Verfügung. , 

, Vernichtungsgefahr bestimmt als Permanenz die All- Dies wird erreicht, indem Schülern ein & zugewiesen i 

i tagserfahrung der Schüler. Sie droht selbst noch in den wird. Das verknappt die schulischen Belohnungen i 

letzten Minuten. Erst das Klingelzeichen hebt sie auf. künstlich, und der entbrennende Kampf um die knappen \ 

Birgit erinnert sich an Fragen, die gegen Ende der Schul- Mittel richtet die Schulkiasse untergründig als Konkur- 
stunden gestellt wurden. Systematisch fast. In Jahren renzfeld ein. Weil die Verteilung der Schüler auf der 
entwickelt sie mit ihren Nachbarn zusammen eine Tech- J RangSkala k ~ m e r  notwendig Versager erzeugt, entsteht 
nik des Fragens, der beinah alle ihre Lehrer erliegen. die merkwürdige Siniation, daß z w u  jeder in einer 

, W W U ~  die Täuschung gelingt? Überzeugend muß die G ~ P P ~  lernt, er seine Leistungen jedoch individuell und i 
Selbstinszenierung wohl sein. Thematisches Interesse . gegen die Lerngmppe produziert. Im Run auf gute Plätze - ' bestimmt beim Fragen den Ausdruck der Gesichter. beginnen Lernende sjch selbst z ~ . ~ ~ n v e r t e n ,  d.h. Eigen- , 

1 Gfibelnd gefaltete Stirn. Nachdenklich auf die Hand ge- 
? 

schaften, Anteile ihrer selbst, von sich abzutrennen und 
stützter Kopf. Neugierig leuchtende Augen. sie für den K m p f  um Rangplatze zu instrumentalisieren. !\ 

e 1m ~ a u f e  der Schulzeit perfektioniert sich die Technik. .Lernende sind, um soziale Anerkennung zu erreichen, 
Und auch eine Art Sensibilität dafür, zu welchem Zeit- auf ihre Selbstverwertung angewiesen. Die Instruments- 
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schul-Lerner exkommuniziert. Indem aiie Teilnehmer 
miteinander derart kommunizieren, da3 sie einen Teil ih- 


